
138 Jungbürger (4 Jahrgänge) sind geladen worden 
und erhalten aus der Hand des Herrn BH. OR. Dr. 
Walter Philipp das Jungbürgerbuch.
27. Oktober: Beerdigung der Frau Maria Exenber- 
ger, geb. Brunner, welche im Alter von 85 Jahren 
gestorben ist.
3. November: Erstmals für den Bezirk Kufstein ein 
„Tag der Erwachsenenbildung“. Ein ganztägiges Se­
minar und abends eine Forumsdiskussion im Kufstei- 
ner Stadtsaal mit den Erwachsenenbildnern, Büche- 
reiieitern, Chronisten und Gemeindevertretern, da­
bei hat Schwoich aus jahrelanger Erwachsenenbil­
dung aus dem vollen schöpfen können und in den 
einzelnen Arbeitskreisen aktiv mitgearbeitet.
10. November: Beerdigung der Frau Hedwig Zischg, 
welche nach langer Krankheit im Alter von 52 Jah­
ren gestorben ist. Sie ist die erste, die im neuen 
Friedhofsteil die letzte Ruhe findet.
18. November: Altbundeskanzler Dr. Kurt v. 
Schuschnigg in seiner Wahlheimat Mutters gestor­
ben.
In Kufstein ist der stadtbekannte Primarius Dr. Hu­
bert Rohringer gestorben, der in Hall begraben wird. 
20. November: Dr. Otto von Habsburg (noch immer 
Ehrenbürger der Gemeinde Schwoich), ein uner­
müdlicher Verfechter der europäischen Einigung, ist 
65 Jahre alt geworden.
2. Dezember: Beerdigung des Landwirts Josef 
Feichtner von Grub, den der Tod von langem Leiden 
(seit 20 Jahren krank und gelähmt!) erlöst hat. 
Dezember: Vor zehn Jahren wurde die Ölleitung 
Triest—Ingolstadt eröffnet. Zwölf internationale Öl­
gesellschaften waren die Bauherren der gesamten 
Anlagen. Die derzeitige Beförderungskapazität be­
trug zuerst 15 Mio. t jährlich, heuer bereits 27,6 Mio. 
und soll auf 40 Mio. gesteigert werden.
15. Dezember: Abbruch der alten Friedhofskapelle. 
Durch die neue Leichenhalle hat sie ihre eigentliche 
Bestimmung verloren. An diese Stelle wird ein Mis­
sionskreuz gesetzt.
Mitte Dezember: Die Landjugendgruppe belebt auch 
heuer wieder den Brauch des Anklöpfelns. Die Hir­
tengruppe wird von einem Kasperl mit einem Besen 
begleitet (siehe Kapitel Brauchtum!).
Jahresschluß: Endlich der erhoffte Schneefall, nach­
dem Weihnachten zwar kalt, aber ohne Schnee gewe­
sen ist.
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3. Jänner: Die Sternsinger haben für die Mission 
13.000 Schilling ersungen.
Das Jahr 1978 steht im Zeichen der „Familie“.

Einführung der neuen Maßeinheiten bei Gewicht, 
Kraft, Energie, Leistung und Druck.
8. Jänner: Pferderennen in Schwoich. Der Rennstall 
Schellhorn/Neuhäusl mischt kräftig mit.
16. Jänner: Beerdigung des Rentners Matthias Horn- 
gacher; gestorben im Alter von 82 Jahren.
22. Jänner: 3. Internationales Schwoicher Biathlon 
steht unter dem Ehrenschutz von Bgm. Josef Thaler. 
4. Februar: Landesmeisterschaft im Langlauf der 
Gemeindebediensteten Tirols. Abends: Sportlerball 
des WSV Schwoich.
25. Februar: Beerdigung der Frau Barbara Widauer, 
geb. Rieder, die im Alter von 80 Jahren gestorben ist. 
13. März: Österreich, und die es erlebt haben, denken 
heute 40 Jahre zurück, an die stürmischen Märztage 
1938, da Österreich seine Eigenstaatlichkeit verloren 
hat.
Der März ist gekennzeichnet durch wiederholt starke 
Schneefälle.
25. März: Karsamstag. Beerdigung der Altbäuerin 
Elisabeth Fuchs, geb. Schellhorn, beim „Örgl“ in 
Schwoich-Waldschönau, im 70. Lebensjahr gestor­
ben und in Bad Häring zu Grabe getragen.
30. März: Unterschriftensammlung, um dem Ge­
meinderat zu „beweisen“, daß Schwoich einen Fuß­
ballplatz braucht.
28. April: Unsere Feuerwehr feiert im Veitensaal ihr 
80jähriges Gründungsfest in Form eines Ehren­
abends bei Angelobung von fünf jungen Wehrmän­
nern und Ehrung verdienter, langjähriger Mitglie­
der: Johann Seißl, Ägyd Steinbacher, Josef Exenber- 
ger (Moosmühle).
4. Mai: Der Wohnhaustrakt des Taxer-Erbhofes wird 
abgerissen und an gleicher Stelle neu erbaut.
11. und 12. Mai: Gewaltiges Schneetreiben.
15. Mai: Pfingstmontag. Beerdigung des Pensioni­
sten Peter Zott, der nach langem Kranksein im Alter 
von 67 Jahren gestorben ist, genannt der „Eiberger 
Peter“. Es war sein Wunsch, in Söll begraben zu 
werden.
21. Mai: Frauenwallfahrt nach Benediktbeuern und 
Bad Tölz, organisiert und geleitet von SR. Anni Göt­
tinger.
27. Mai: Unser Vize-Bgm. Dipl.-Ing. Max Ritzer 
übernimmt die Nachfolge von Altlandesrat Dr. Karl 
Erlacher und wird von den Delegierten des 13. or­
dentlichen Bezirksparteitages der ÖVP zum Bezirks­
parteiobmann gewählt. Er ist gleichzeitig auch Be­
zirksobmann des ÖAAB Kufstein.
9. Juni: Gründungsversammlung eines Schwoicher 
Fußballvereines; eine Sektion innerhalb des WSV 
Schwoich. Dies alles im Schatten der Fußballwelt­
meisterschaft in Argentinien.
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